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65. Jahrestag der Befreiung
der Häftlinge
des Zuchthauses Brandenburg
Einladung
zur Gedenkveranstaltung
Sonntag, 25. April 2010



Die Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten 
erinnert am Sonntag, 25. April 2010, 12 Uhr
mit einer Gedenkveranstaltung und einem 
anschließenden Empfang an die Befreiung
der Häftlinge des Zuchthauses Brandenburg 
vor 65 Jahren.
Dazu laden wir Sie sehr herzlich ein.

Bitte beachten Sie auch die Veranstaltungen
der Stadt Brandenburg/Havel am gleichen Tag.

10.30 Uhr
Kranzniederlegung
am sowjetischen Ehrenmal in der Steinstraße

Begrüßung
Dr. Lieselotte Martius
Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung
Ansprache
Vladimir V. Kotenev
Botschafter der Russischen Föderation (angefragt)

11.15 Uhr
Kranzniederlegung am Marienberg (Nordaufgang)
Ansprache
Dr. Dietlind Tiemann
Oberbürgermeisterin

Kostenloser Bus ab Berlin nach Brandenburg/Havel,
Abfahrt 8.30 Uhr, Alexanderplatz
Treffpunkt: Voltairestraße, hinter dem Alexa
Rückfahrt ca. 15 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten.
Telefon 03301 810927, Telefax 03301 810926
oder rast@stiftung-bg.de

Bitte halten Sie für die Veranstaltung
in der Justizvollzugsanstalt
ein Personaldokument bereit.



Sonntag, 25. April 2010
Programm

12.00 Uhr,
Gedenkstätte in der Justizvollzugsanstalt
Begrüßung
Dr. Astrid Ley
Leiterin

Lebensgeschichten von Hinrichtungsopfern
präsentiert von
Dr. Annette Neumann und Eberhard Zastrau
Kranzniederlegung
anschließend
Aula der Justizvollzugsanstalt
Begrüßung
Prof. Dr. Günter Morsch
Direktor der Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten

Grußwort
Dr. Volkmar Schöneburg
Minister der Justiz des Landes Brandenburg

Ansprache
Jaroslav Vrabec
ehemaliger Häftling des Zuchthauses Brandenburg
Mitglied des Beirates der Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten

Empfang


